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suchungszeitraum relativ starken Elternfischbestandes auf die Nachwuchsentwicklung kann zur Zeit 
leider nur spekuliert werden. 
Dieses Ergebnis sollte zu wirksamen internationalen Schritten für eine zukünftige mittelfristige Be-
wirtschaftung des Ostseedorschbestandes ermutigen. 
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In July 1994 an internationally coordinated and EU financed multidisciplinary research project 
about Baltic cod recruitment was started. The primary goals are to identify and describe dominant 
biotic and abiotic processes affecting the developmental success of early stages and the maturation of 
eod in thc Central BaItic, to incorporate these processes into recruitment models in order to enhance 
prediction of future stock fluctuations due to environrnental pertubations, species interactions and 
fisheries management directives as aprerequisite for an integrated fish stock assessment in thc Cen-
tral Baltic and to evaluate the feasibility and possible effects of stock enhancement programs on 
stock and recruitment and providing the biological basis for assessing their economic value. 
Einleitung 
Im Juli 1994 wurde ein international koordiniertes multidisziplinäres Forschungsprojekt zur Rekru-
tierung des östlichen Dorschbestandes der Ost see mit finanzieller Unterstützung der EU gestartet. 
Neben dem Koordinator Institut für Meereskunde Kiel sind daran beteiligt: 
- Danish Institute for Fisheries and Marine Research, Charlottenlund and Hirtshals 
- Institut für Ostseeforschung Warnemünde 
- Institut für Ostseefischerei Rostock der Bundesforschungsanstalt für Fischerei Hamburg 
- Institute of Marine Research, Lysekil 
- Institute of Systems Ecology, Stockholm 
- Finnish Game and Fisheries Institute and Institute of Marine Research, Helsinki 
Zielstellung dieses Projekts ist die Entwicklung von Vorhersagemodellen für die künftige 
Dorschrekrutierung und -bestandsentwicklung. Diese sollen nicht nur effiziente Fischereimanage-
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mentstrategien in bezug auf Umweltveränderungen ermöglichen, sondern auch Möglichkeiten und 
Effekte von Bestandsaufstockungsprogrammen abschätzen. 
Dabei geht es vorrangig um die 
- Beschreibung der Wirkung abiotischer und biotischer Prozesse auf die Reproduktionsbiologie und den 
Entwicklungserfolg früher Lebensstadien des Dorsches in der Zentralen Ostsee 
- Fntwicklung von Modellen für die sichere Vorhersage künftiger Bestandsschwankungen infolge von 
Umweltveränderungen 
- Abschätzung der Möglichkeit und der Effekte von Bestandsaufstockungsprogrammen auf den Bestand 
und die Rekruticrung sowie ihre ökonomische Abschätzung 
Beitrag des Instituts für Ostseefischerei Rostock ( IOR ) 
Das Institut für Ostseefischerei Rostock, als verantwortliche Bundeseinrichtung für die Ressortfor-
schung zur Ostseefischerei, richtet gemeinsam mit anderen an der Erforschung des Ökosystems Ost-
see arbeitenden Einrichtungen seine Untersuchungen auf die Klärung von Zusammenhängen inner-
halb dieses Ökosystems mit dem besonderen Ziel der Erhaltung und nachhaltigen Nutzung seiner 
biologischen Ressourcen. Im Rahmen des O.g. EU - finanzierten Projektes werden die Wirkung bi-
otischer und abiotischer Prozesse auf die Fruchtbarkeit von adulten Dorschen, die Qualität und Le-
bensfähigkeit der Eier, die Verdriftung und die Sterblichkeit der frühen Lebensstadien sowie auf das 
Überleben und die Ausbildung der Geschlechtsreife von juvenilen Dorschen genauso untersucht wie 
vorhandene Wechsel wirkungen. Das IOR ist im Rahmen der Prozeßanalyse an der Bearbeitung fol-
gender Schwerpunkte beteiligt: 
- Fruchtbarkeit und Qualität von Laichprodukten des Dorsches 
- Mesoskaie Verbreitung und Verdriftung von pelagischen Frühstadien 
- Einfluß der Nahrung auf Wachstum, Kondition und Überleben der frühen Lebensstadien 
- Dichte und Wachstumsraten der 0 - Gruppen - Dorsche 
Vorläufige Ergebnisse im Berichtszeitraum Juli 1994 bis Juni 1995 
Im Berichtszeitraum fanden mehrere projektbezogene Forschungsschiffreisen mit 
FFK "Solea" und FFK "Clupea" zum Thema Rekrutierung des Dorsches in der Ostsee statt. 
vor Projektbeginn 
zur Beprobung der 
Laichsaison 1994 
im Berichtszeitraum 
r 3 Reisen zur Fruchtbarkeit und zum Laichzeittiming 
~ I Reise mit dem Ziel Ichthyoplanktonmonitoring und Laichzeittiming 
l Dorsch 
r 4 Reisen zur Fruchtbarkeit und zum Laichzeittiming 
1l Reise zur Dorsch 0 - Gruppe 
~ Ichthyoplanktonmonitoring und Laichzeittiming Dorsch im Juni 1995 
I mit FFK "Solea" mußten wegen Maschinenschadens und 
l Werftliegezeit ersatzlos ausfallen. 
Fruchtbarkeit und Qualität der Laichprodukte 
1994 wurden insgesamt 2917 Dorsche der Längengruppen 20 cm - 104 cm aus dem Gebiet Born-
holmbecken und 2570 Dorsche aus der Arkonasee nach fischereibiologischen Standardmethoden un-
tersucht, davon 414 Ovarien der Reifestufe III und IV hinsichtlich der Fruchtbarkeit in Beziehung zu 
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Alter, Länge, Gewicht und Kondition der Fische (Bleil, M. unveröffentl.). Die Kontamination der 
Geschlechtsprodukte mit toxischen Substanzen wird vom Institut für Ostseeforschung Warnemünde 
(lOW) analysiert werden. Dafür wurden vom IOR 35 Proben vorbereitet. 1995 wurden im Januar / 
Februar Proben in SD 22 und im März in SD 22, 24 und 25 genommen. 
Die ersten Zwischenergebnisse nach Blcil (unveröffentl.) weisen für das Jahr 1994 eine aus-
gedehnte Dorschlaichperiode in den ICES - Untergebieten 24 und 25 aus. Im Bomholmbecken wur-
den schon im Februar die ersten Dorsche mit Reifestadien V und VI gefunden, dabei handelte es sich 
aber nur um Männchen, reife Weibchen fand Bleil im Bomholmbecken und in der Arkonasee weder 
im Februar noch im März. Ein Maximum in der Laichintensität des untersuchten Materials stellte sie 
für beide Untergebiete im Juni und Juli fest. 
Pelagische Frühstadien des Dorsches, Verbreitung und Wachstum der 0 - Gruppe 
Im Oktober / November 1994 wurden auf 10 Stationen in den ICES - Untergebieten 24 und 25 un-
ter Verwendung von drei verschiedenen Fanggeräten die Verbreitung und Vertikalwanderung der 
pelagischen O-Gruppen-Dorsche am Tag und in der Nacht untersucht. Die Schleppnetzfänge wurden 
nach den Standardmethoden der fischerei biologischen Forschung analysiert, die 105 gefangenen 
O-Gruppen-Dorsche (LT 2-15 cm) für die Analyse der Otolithenmikrostruktur und für Nahrungsunter-
suchungen gesammelt. Nach Böttcher (unveröffentl.) waren die Abundanzen von Jungdorsch in den 
Schleppnetzen HG 20/25 und Black Strutte nachts quantitativ höher als am Tag. Die Fänge mit dem 
IKMT in verschiedenen Tiefenhorizonten zeigten nachts eine Bevorzugung der bodennahen Schicht 
durch den O-Gruppen-Dorsch. Im Herbst und Winter 1994 wurden ca. 200 O-Gruppen-Dorsche 
während Forschungsschiffreisen mit anderer Zielstellung an Bord von FFK ,,solea" für Nahrungsun-
tersuchungen der dänischen Universität von Aarhus vorbereitet. 
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On thc accuracy of ead fccundity estimations 
ICES C. M. 1993/ D: 48, Ret'. : J, G 
Teilnehmer am Koordinierungs - Meeting zum EU -
Projekt AIR 2 CT 941226,16. - 17.3.1994 
Warnemünde 
Teilnehmer am Koordinierungs - Meeting zum EU -
Projekt AIR 2 CT 94 1226, 6. -7.2. I 995, Kiel 
Erholen sich die Ostseedorschbestände ? 
Vortrag auf dem 5.Internationalen Wissenschaftlichen 
Symposium "Aktuelle Probleme der Meeresumwelt", 
Hamburg, 23. - 24.5.1995 
Distribution of ichthyoplankton in thc Western Baltic 
regarding ead recruitment. ICES C. M. 1994/ Q : 5 
Thcme Session: Impact ofthc 1993 major inflow to the Baltic Sca 
Ichthyoplanktonuntersuchungen in der westlichen Ostsee / Arkonasee 
unter dem Aspekt der Rekrutierung des Dorschbestandes 
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